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IHR ZEICHEN IHRE NACHRICHT VOM UNSER ZEICHEN DATUM 

BETRIFFT: 

1123/85/Dr.Bed/K 29.10.1985 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz über 
geisteswissenschaftliche und naturwissenschaftliche Studien­
richtungen geändert wird 

Unter Bezugnahme auf die Übersendungsnote des Bundes­

ministeriums für Wissenschaft und Forschung vorn 2.7.1985, 

GZ 68 216/4-15/85, übermittelt die Kammer in der Anlage zu oa. 

Betreff 25 Ausfertigungen ihrer Stellungnahme vorn 29.10.1985 

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
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K.A ..... '1�IER DER "\tVIRTSCHAFTSTREUHÄNDER 

1081 '""JE:."! VIII, DENNOPLATZ 4/1 // TELEFON ":11672-0-

TELEX 112 264 TELEGRAMM ADRESSE WITREUKA WIEN DVR:0459402 

An das 
Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung 

Minoritenplatz 5 
1014 v,] i e n 

IHR ZEICHEN IHRE NACHRICHT VOM UNSER ZEICHEN DATUM 

GZ 68 216/4-15/85 2.7.1985 1123/85/Dr.Bed/K 29.10.1985 

BETRIFFT: 
Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz über 
geisteswissenschaftliche und naturwissenschaftliche Studien­
richtungen geändert wird 

Unter Bezugnahme auf die übersendungsnote des Bundesministeriums 

für �vissenschaft und Forschung vom 2.7.1985, GZ 68 216/4-15/85, 

gestattet sich die Kammer der Wirtschaftstreuhänder zu dem Entwurf 

eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz über geisteswissen­

schaftliche und naturwissenschaftliche Studienrichtungen geändert 

wird, wie folgt Stellung zu nehmen: 

Die KaEuner der �'7irtschaftstreuhänder nimmt den vorl iegenden 

Entwurf zur Kenntnis und begrüßt vor allem eie als besondere 

Z ulassungsbedingung eingeführte Vorprüfung aus Sprachbeherrschung 

bei den Studienzweigen der Lehramtsstudien "Anglistik und 

Amerikanistik, Romanistik, Slauistik und Ungarisch". 

Diese Neuerung wird sicherlich dazu beitragen, daß die praktische 
durch jene 

Beherrschung der Fremdsprachen 7 Absolventen h6herer Schulen, 

welche nach Abschluß ihrer Ausbildung in das Wirtschaftsleben 

eintreten werden, angehoben wird. Ein hohes Maß an sprachlicher 

Mobilität ist nämlich für die heutige Wirtschaft mit ihren zahl­

reichen internationalen Verflechtungen von immer größerer Bedeu­

tung und für die meisten in das Wirtschaftsleben eintretenden 

jungen Menschen eine Voraussetzung für den Start einer erfolg­

reichen Berufskarriere. 

bi t te vlenden! 
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Die Kammer bittet höflich um Kenntnisnahme und gestattet sich 

mitzuteilen, daß wunschgemäß 25 Ausfertigungen dieser Stellung­

nahme unter einem dem Präsidium des Nationalrates zugemittelt 

wurden. 

Der Präsident: De �l· afmerdirektor: Y f(LtLLL 

11/SN-182/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 3 von 3

www.parlament.gv.at




